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Ordnung Vorlagenart Vorlagennummer
Verantwortlich: Dannenfeld, Mirko
Datum: 31.08.2020 Beschlussvorlage 2020/298

Öffentlichkeitsstatus: öffentlich

Beratungsgegenstand:
Antrag des DRK Kreisverbandes Lüneburg e. V. auf Gewährung eines Kreiszuschusses für die 
Beschaffung von acht SEG-Rucksäcken für die Rettungshundestaffel
Antrag der Samtgemeinde Gellersen auf Gewährung eines Kreiszuschusses für die Beschaffung 
eines Notstromaggregates

Produkt/e:
128-000 Katastrophenschutz

Beratungsfolge:
Status Datum Gremium
N 14.09.2020 Kreisausschuss
Ö 10.09.2020 Ausschuss für Feuer-, Katastrophenschutz und Ordnungsangelegenheiten

Anlage/n: 

Zuschussantrag des DRK Kreisverbandes Lüneburg e. V. vom 08.02.2020
Zuschussantrag der Samtgemeinde Gellersen vom 13.08.2020 
 
Beschlussvorschlag: 
Dem DRK Kreisverband Lüneburg e. V. wird ein Zuschuss für die Beschaffung von acht SEG-Rucksäcken 
für die Rettungshundestaffel in Höhe von 1.018,64 € gewährt. 
Der Samtgemeinde Gellersen wird ein Zuschuss für die Beschaffung eines Notstromaggregates in Höhe 
von 3.500,00 € gewährt. 

Sachlage: 
Für die Bezuschussung von Maßnahmen im Bereich des Katastrophenschutzes sind in den Haushalt 2020 
insgesamt 10.000,00 € als freiwillige Leistung des Landkreises Lüneburg eingestellt worden. Von diesem 
Betrag sind vorab 960,00 € als jährlich wiederkehrender Zuschuss für Investitionen sowie die Ausbildung 
von Helfern im Katastrophenschutz für die DLRG Bezirk Nordheide e.V. vorgesehen. Es stehen somit noch 
9.040,00 € für weitere Maßnahmen zur Verfügung. 

Mit Schreiben vom 08.02.2020 hat der DRK Kreisverbandes Lüneburg e.V. einen Zuschuss für die 
Beschaffung von acht SEG-Rucksäcken beantragt, mit denen die Ausrüstung der auch im 
Katastrophenschutz eingesetzten Rettungshundestaffel optimiert werden soll. Die Kosten für die Rucksäcke 
belaufen sich laut vorliegendem Antrag auf 127,33 € pro Stück, insgesamt also 1.018,64 €. 
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Mit Schreiben vom 13.08.2020 bittet die Samtgemeinde Gellersen um einen Zuschuss für die Beschaffung 
eines leistungsfähigen Stromaggregates (60 kVA). Die Anschuffungskosten schätzt die Samtgemeinde auf 
60.000,00 €. Das Aggregat soll insbesondere dazu dienen, im Falle eines flächendeckenden und länger 
andauernden Stromausfalls das Gellersen-Haus mit Strom zu versorgen. Im Gellersen-Haus ist nicht nur 
das Ordnungsamt untergebracht, vielmehr soll dieses bei Großschadenslagen und im Katastrophenfall auch 
als Lagezentrum für die Samtgemeinde und damit als Schnittstelle zum Katastrophenschutzstab des 
Landkreises Lüneburg dienen. 

Für vergleichbare Maßnahmen der Kommunen wurden in den letzten Jahren bereits folgende Zuschüsse 
gewährt:
Gemeinde Amt Neuhaus, 5.000,00 € für die Einrichtung einer ortsfesten Einsatzleitung im Feuerwehrhaus 
Kaarßen (Vorlage 2015/312)
Samtgemeinde Ilmenau, 3.500,00 € für die Einrichtung eines Lagezentrums im neuen Rathaus in Melbeck 
(Vorlage 2016/351)
Hansestadt Lüneburg, 3.500,00 € für die Einrichtung eines Lagezentrums im Rathaus in Lüneburg (Vorlage 
2018/303)

Weitere Anträge liegen für das Jahr 2020 bisher nicht vor. 


